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füt den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. | 


Königl. Pro vinzial⸗Intelligenz⸗Comioir im P oft 12 okal, 
Eingang Plautzengaſſe No. 385. 
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No. 249. Freitag 


23. October 1840. 


den 


t dete Fremde 
Angekommen den 21. October 1840. 


Die Herren Kaufleute Joel, Aſchenheim, Leſſer aus Elbing, Michelſohn aus 
Königsberg, log. im eugl. Haufe. Herr Handlungsgehilfe Toͤrſter von Tilſe, log. 


in den drei Mohren. Herr Gutsbeſitzer Schröder aus Decka, log. im Hotel d' Oliva. 
Herr Schiffscapitain Freundi aus Memel, log, im Hotel de Thorn. Herr Oekonom 


Kummer aus Kroken, log. im Hotel de St. Petersburg. . 
RE Bekanntmachung. 
I. Nachſtehende Bekauntmachung vom 26. Dezember 1839, nämlich: 


Um etwanigen Unglücksfällen bei dem Auftreiben und Herablaſſen der 
»Rundhölzer auf den hieſigen Holzfeldern möglichſt zu begegnen, wird hierdurch 
Folgendes verordnet: f Er 
) Die Holzhaufen müſſen ſtets fo aufgedreht und gelagert werden, daß ein Ab⸗ 
laufen derſelben nur nach der Waſſerſeite hin ſtattfinden kann. „ 

Bei dem Gebrauche der ſogenannten Spindelwinde muß die Spindel derſelben 
in einer, in der Erde gut befeſtigten Spur ſtehen, auch darauf geſehen werden, 
ob die zur Feſthaltung des Kopfſtücks dienenden Taue an ſtarke Zäune, Häu⸗ 
ſer oder gehörig eingegrabene Pfoten haltbar angeknüpft und ſämmtliche Taue 
oder Ketten von guter und angemeſſener Beſchaffenheit find. er 
Sowohl der Ober⸗ als der Unterzapfen der Spündelwinde muß wenigſtens fünf 
Zoll im Durchmeſſer erhalten. ee, 3 
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405 Während der Zeit, i in welcher auf einem an einer offenen: Straße ꝛc. belegenen 
Holzfelde Holz aufgetrieben oder: von den Haufen herabgelaſſen wird, iſt die 
Stelle, bei welcher dies geſchieht, durch Böcke abzuſperren, damit die Paſſan⸗ 

ten der betreffenden Straße dadurch, gewarnt und veranlaßt, werden, eine an⸗ 
andere Strauße einzuſchlagen. 3 
Contraventionen hiergegen werden; nach Bewandniß der Umſtände mit 

einer Polizei⸗Strafe von 2 bis 5 Rthlt, gerügt, oder, wenn dadurch ein Un 


glücksfall herbeigeführt worden, bei der competenten Gerichts⸗Behörde zur Un⸗ er 


terſuchung und Beſtrafung anhängig gemacht werden 
wirde dem hieſigen Publikum hierdurch in Erinnerung: gebracht. 
Danzig, den 14. October 18405. 


> Königlicher: Landrath, und Polizei: „Ditector⸗ 


- In’ Vertretung: . 

SER Re Se . 
8 5 K VE RT ISS E MEN T. 5 
2. Der Bäckergeſell Carl Otto und deſſen verlobte; Baut Wilhelmine 


geborne Krauſe verwittwete Bäckermeiſter Friedrich Hagendorff hieſelbſt, ha⸗ 
ben für ihre einzugehende Ehe die Gütergemeinſchaft mit Beibehaltung der des CE 
werbes durch den gerichtlichen Contract vom 1. d. Mi Eausgeſchloſſen. 2 

Pr. STB. dend 2. October 1840. be 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. ; 2 


rü Ans eig e n 


: 5 Ju L. G. Homann 5 Kunſt⸗ und Buchhandlung, Fopengafte 
598, Fir vorräthig: 5 
Lehrbuch der Weltgeſchichte bis auf die jeßige Zeit, 


von Dr. Kuhlmann und Dr. Vogel. 3: Bände in 28 Heften a 5 Sgr. 


AUnter allen Wiſſenſchaften nimmt die Geſchichte den erſten Rang die ihre Kennt⸗ 0 


niß thut einem Jeden Noth, der auf Bildung Anſpruch macht. Obiges Werk, aus⸗ 
gezeichnet durch ſeine Gründlichkeit und Gediegenheit, erhält noch beſondern⸗ Werth 
durch den erläuternden Karten⸗Atlas, der zur Belehrung und Unterhaltung ganz vor⸗ 

tteffliche Dienſte leiſtet und umſonſt geliefert: wird. Die Hefte 1 bis 7 find: zu haben. 


as So eben iſt bel Heinrich; Franke in Leipzig erſchienen und in Danzig bei 
S. Anhuth, Langenmarkt N 432. au: haben: d = 
Der erfahrene Mahnbrieffkelfer: 3 


oh: ene und Abfaffung aller Arten von Mahnbriefen in verſchiedenen Babe lt⸗ 
niſſet en: a Lebens, mit beſonderer Berückfichtigung; auf, den Zu der: a 
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und ſorgfältiger Vermeidung aller Injurien. Nebſt einem Wörterbuche der üblichſten, = 
in dieſer Art, von Prozeßſachen vorkommenden juriſtiſchen Ausdrücke von Dr. C. A. 

se Bauer. Preis geheftet 1235: Sgr. x = 

— 2 > 2 2 a x : 
3 Ent bin dun gen. Be 
5. Die am heutigen Morgen nach zwei Uhr glücklich erfolgte Entbindung mei⸗ 
ner Frau von einem gefunden Töchterchen zeige ich ergebenſt an. a 

Danzig, den W. Ocober 1840. Dau, Schullehrer 

RE Die heute früh um 4 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben Frau 
von einem gefunden Knaben) zeige ich Freunden und Bekannten ſtatt beſonderer Mel⸗ 
dung ergebenſt an. { 25 a J. D. Zacharias, 
Danzig, den 22. October 1840. Juvelier. 
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Anzeige n. 


eech ene 4 
Schiffer F. Muche ladet für dieſes Jahr die letzten Güter nach Bromberg, 
Frankfurth a. O., Berlin, Magdeburg und Schleſien, ſein Aufenthalt iſt bis Mon⸗ 
tag, den 26. d. M. Das Nähere beim Frachtbeſtätige J. A. Pilz: 
8. Wenn eine Dame einer Dame Clavier⸗Unterricht, für 1 Thaler 16 Stund. , 
ertheilen will, ſo beliebe ſie ihre Adreſſe unter A. im Intellig.⸗Comtoir einzureichen. 


9. Siebenzehn neue, eben erſchienene Taſchenbücher, als: Sechs hiſtoriſche 
und drantatifche,. ferner: Cornelia, Cyanen, Gedanke mein, Herbſtgabe, Idung, 
Immergrün, Lilien, Penelope, Rheinſſches, Urania und Vielliebchen , eireuliren bei 
uns, Preis pro Monat 15 Sgr., pro halbes Jahr 2 Rthlr. — Man kann nach 
Belieben, allenfalls täglich, wechſeln und erhält, iſt gerade kein noch nicht gehabtes 
Taſchenbuch vorräthig, ein anderes, ganz neues Buch. 5 

f 3 Die Schnaaſeſche Leihbibliothek; Langenmarkt NZ 433. 
10. Ein junges geſittetes Mädchen wünſcht noch einige Tage im Nähen be⸗ 
cſchäftiget zu werden. Näheres Tiſchlergaſſe N 633. : Sr 

11. Ein Burſche von rechtlichen Eltern und guten Schulkenntnißen, der Luft hat 
das Gewürz⸗ und Materialgeſchäft zu erlernen, findet ſofort ein Unterkommen in 
Langefuhr 44. ; 7 N s N 8 
S S ee eee eee neee 
i 7 Subscription auf den Clavierauszug der Oper Un- . 
9 dine von E. TI A. Hoffmann: (Verfasser der Füntasiestücke in 0 
3 Callots Manier) wird bis zum 1. November d. J. et 


des Herrn Gerhard, und in den Musikhandlungen der Herten Nö t- 


rel und Reichel angenommen. F. H, Truhn, ® 
* Br 3 = - Musik-Director.: U 
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13. Eine in Putzig befindliche Färbe⸗ und Druckerei, wobei Mangel, Form, 
Weid⸗ und kalte Küße ſich befindet, iſt unter vortheilhafter Bedingung zu vermie⸗ 
then und gleich zu beziehen. Näheres hierüber erfährt man in den Morgenſtunden 
bis 9 Uhr Poggeupfuhl 12 208. f . 
14. Es wird für den Winter eine halb oder ganz verdeckte Fuhrgelegenheit täg⸗ 
lich Morgens von Langefuhr nach Danzig und Nachmittags zurück geſucht. Hierauf 
Reflectirende belieben ſich sten Damm e 1277. zu melden 5 3 
15. Ein Spind mit Glasthüren wird zu kaufen geſucht Gr. Krämergaſſe 645, 
f N B ——ů— — ů ů 2 — — eee, N — — —— 5 8 — - 
ER Ver mie th ungen. N 
m \ beh. 6e W371. iſt eine meublirte Hangeſtube zu vermiethen und ſofort 
zu beziehen. a E72: Er . 
Johannisgaſſe 1381. iſt eine freundliche neu decorirte. Oberwohnung, Son⸗ 
nenſeite, mit eigener Thür, jetzt gleich oder zu Oſtern an ruhige Bewohner halbjähr⸗ 
lich für 20 Rthlr. zu vermierhen. Das Nähere Iten Damm 1424. 


Sachen zu verkaufen in Danzig 
N Mobilia oder bewegliche Sachen. = 


16. Waſſerdichte Macinteshs-Rörfe und Paletots, 
beſter Qualitaͤt, werden zu billigſten Preiſen verkauft in der Tuchhandlung 
des f f C. L. Köhly, Lauggaſſe M 532. = 
19. Große friſch geröſtete Neunaugen empfiehlt einzeln > Een: 1 5 

20. Eine große Quantität recht ſtarker Packkiſten ſteht bei mir im Ganzen oder 
auch einzeln billig zu verkaufen. g E. E. Zingler. = 
21. Todes Brennholz der Faden 2 Rthlr. 10 Sgr. frei vor Käufers Thür, 

wie auch trocknes Afüßiges Keruholz wird verkauft Iten Steindamm N 383, — 
22 Böttchergaſſe 1063. ſind 2 ſchwarze Arbeitspferde zu verkaufen, auch iſt 
friſches Rindpökelſteiſch pro it 2 bis 27 Sgr. zu haben. BEE 

23. Güter Portwein iſt in einzelnen Flaſchen a 20 Sgr. im Dutzend a 15 Sgr 
Hundegaſſe WM 241. käuflich zu haben. 8 | DER 8 
24. Circa 50 6 Tonnen friſche ſchöne holl. Vollheeringe, Original⸗Packung, 
ſind zu verkaufen bei ar RS Aug. Höpfner. 
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Hierzu eine Exrtra⸗Beilage. 


